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Jenseits klassischer Netzwerkorganisation –  
Netzwerkstrukturen als Erfolgsfaktor von 

Unternehmensnetzwerken

18. November 2010

14.00 – 18.00 Uhr
in Frankfurt am Main

4. NETZWERKER-WORKSHOP

krea nets

Gefördert durch:



Ziele des Workshops

Programm

Welche Güter entwickeln erfolgreiche Netzwerke und wie 
organisieren sie sich? Welchen Vorteil haben Unter neh-

men, wenn sie sich aktiv an der Netzwerksteuerung beteiligen?

Über diese Frage möchten wir mit Ihnen – als Initiator, Mitglied 
oder Manager von Unternehmensnetzwerken – auf dem vierten 
krea·nets-Workshop ins Gespräch kommen.

krea·nets steht für Kreativität und Innovation durch Vernetzung. 
Wir stellen Ihnen unsere neuesten Forschungsar beiten aus 
krea·nets vor. Seit 2009 führen wir bundes weit Studien zur 
Gestaltung von Unternehmensnetz werken durch, an denen 
sich mittlerweile mehr als 500 Unternehmen in 9 Netzwerken 
und Clustern beteiligt haben. Die Ergebnisse ermöglichen einen 
Einblick in die Organisation der Netzwerk struktur, die gemein-
same Güterproduktion und den Nutzen aktiver Netzwerk steue-
rung durch Mitglieds unternehmen. Welche Güter und Dienst leis-
tungen werden in erfolgreichen Netzwerken entwickelt? Welcher 
Benefit ergibt sich für Unternehmen und Netzwerk, wenn 
Mitglieds unternehmen aktive Netzwerksteuerung betreiben?

Wir erläutern die wichtigsten Ergebnisse der Netzwerk studien 
von krea·nets und wie Ihr Netzwerk partizipieren kann. Die Teil-
nahme von Netzwerken ist ausdrücklich erwünscht, da sich das 
Forschungs projekt durch eine hohe Anwendungs orientierung 
auszeichnet. krea·nets bietet ausgewählten Unter nehmens-
netzwerken neben der Netzwerkdiagnose auch die Entwicklung 
und Erprobung angemessener Vernetzungskonzepte im Rahmen 
einer Begleitung an.

14.00 - 14.30 Uhr Das krea·nets-Forschungsprojekt:  
Vorstellung des aktuellen Stands 
Prof. Dr. Johannes Glückler, 
Universität Heidelberg

14.30 - 15.00 Uhr Tectonet - der größte virtuelle Baukonzern 
Deutschlands: Idee und Wirklichkeit 
Dipl. Wirtsch.-Ing. Rafael Salzberger,  
tectonet GmbH

15.00 - 15.30 Uhr Gemeinschaftsgüter als Merkmal 
erfolgreicher Unternehmensnetzwerke? 
Ingmar Hammer, Universität Heidelberg

	 Kaffeepause	

16.00 - 16.30 Uhr Netzwerksteuerung – Der Nutzen der 
Unentbehrlichkeit im Netzwerk 
Schila Németh, Universität Heidelberg

16.30 - 17.00 Uhr Praxiserprobung: Das Fallbeispiel der 
CompeDent 
Dr. Cornelia Boberski, innoturn®

17.00 - 17.30 Uhr Diskussion und Ausblick 
Prof. Dr. Johannes Glückler,  
Universität Heidelberg

	 anschließend	Get	together	–	mit	Imbiss

Veranstaltungsort

Planungsverband Ballungsraum Frankfurt/ Rhein-Main 
Poststraße 16, 60329 Frankfurt am Main 
http://www.planungsverband.de
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k rea·nets vereint wissenschaftliches und strategisches 
Know-how in einer für Netzwerke beispielhaften 

Form. Hinter krea·nets steht ein Forschungsverbund der 
Universitäten Heidelberg, Hamburg und Mannheim sowie 
BRANTA Expert Net Consulting. Gemeinsam mit elf weiteren 
Experten aus Wissenschaft und Unternehmens praxis 
analysiert krea·nets KMU-Netzwerke, um Strategien und 
Konzepte zur Verbesserung der innovations orientierten 
Vernetzung vorzulegen. Am Ende steht ein Beratungs-
konzept für Netzwerke, das in der Praxis Innovationen 
generiert. Anmeldung unter http://www.kreanets.com


